
Geschäftsanbahnung Vietnam 
für deutsche Unternehmen aus dem Bereich Holzverarbeitung 

und Möbelproduktion 

 24.-28. Oktober 2022, Ho-Chi-Minh-Stadt/Vietnam 

Bereich Bild 

Planen Sie jetzt Ihren Markteintritt in Vietnam 
Vom 24.-28. Oktober 2022 führt die AHK Vietnam, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft 

und Klimaschutz (BMWK), mit Unterstützung von enviacon international eine Geschäftsanbahnung für 

deutsche Unternehmen aus dem Bereich Holzverarbeitung und Möbelproduktion nach Vietnam durch. 

Es handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des 

Markterschließungsprogramms für KMU. 

Vietnam ist ein Land im Aufschwung. Den Grundstein der 
wirtschaftlichen Entwicklung legten die 1986 eingeführten Doi 
Moi Reformen, die den Transformationsprozess von einer 
sozialistischen zu einer marktwirtschaftlichen und liberalisierten 
Volkswirtschaft einläuteten und den Handel mit kapitalistischen 
Staaten ermöglichten. Die Privatisierung von Produktionsmitteln 
und die durch die Wirtschaftsreformen angezogenen 
ausländischen Investoren legten das Fundament für weitgehend 

konstante Wachstumsraten des Bruttoinlandsprodukts. Im letzten 
halben Jahrzehnt lag das annuale BIP Wachstum ausnahmslos 
zwischen 6 und 7,1%.  

Dieser Trend sollte sich 2021 mit prognostizierten zwischen 6 
und 7% fortsetzen, sank covidbedingt jedoch auf 2,58%. Damit 
gehört Vietnam zu den wenigen Ländern, die trotz der Pandemie 
ein positives Wachstum verzeichnen. 

Durchführer 
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Holzverarbeitung und Möbelproduktion in 
Vietnam  
 
Die Holzverarbeitungsindustrie entwickelt sich neben Elektronik 
und Textil zum dritten Standbein der weiterverarbeitenden 
Exportwirtschaft Vietnams. 2020 avancierte Vietnam zum 
fünftgrößte Möbelexporteur der Welt, die zu einem Großteil aus 
Holz hergestellt werden.  

In den letzten zehn Jahren hat sich der Holzmöbelexport 
Vietnams entwickelt. Das Ausfuhrwachstum der Industrie wurde 
jährlich um etwa 15 bis 18% von 3,44 Mrd. USD im Jahr 2010 
auf 14,8 Mrd. USD im Jahr 2021 gesteigert, was einem starken 
Anstieg von 19,6% gegenüber dem Vorjahr entspricht. Die 
Branche schaut zuversichtlich in die Zukunft und peilt bis zum 
Jahr 2025 Exporte im Wert von 20 Mrd. USD an. 

Die COVID-19-Pandemie brach aus und hatte starke 
Auswirkungen auf eine Reihe von Warenlieferketten auf dem 
Weltmarkt, darunter Vietnams Holzverarbeitungsindustrie. Trotz 
der komplizierten Situation der Pandemie ist Vietnams 
Holzverarbeitungsindustrie jedoch immer noch sehr positiv.  

Wichtige Branchen wie die Bekleidungs- und Schuhindustrie, 
aber auch die Smartphone Produktion leiden noch unter der 
geringen Nachfrage, insbesondere aus Europa. Andere 
Branchen, wie die Computer- und Möbelproduktion, können 
dagegen von dem durch Homeoffice und sozialer Isolation 
getriebenen international steigenden Bedarf profitieren. 

In Zukunft könnte Vietnam zum größten Möbelexporteur der 
Welt aufsteigen. Im Land wird der gesamte Verarbeitungs-
prozess vom Abholzen, über den Schnitt bis hin zur 

Endverarbeitung dargestellt. Vietnamesische Veredler dringen 
inzwischen auch in höherwertige Möbelproduktion, vor allem 
im Bereich der Polstermöbel, vor. Gerade lokale Unternehmen 
sehen sich einem wachsenden Innovationsdruck ausgesetzt. 
Steigende Löhne machen Produktivitätssteigerungen 
erforderlich, und höhere Ansprüche der in- und ausländischen 
Kunden erfordern Investitionen in die technologische 
Ausstattung der Betriebe. 

 
Marktchancen für deutsche Unternehmen 

 
Entlang der Produktionskette ergeben sich zahlreiche 
Absatzchancen für Hersteller von Maschinen sowie 
Verbrauchsgütern. Auch besteht starker Aufholbedarf im 
Bereich Know-how. Der überwiegende Teil der vietnamesischen 
Branchenunternehmen produziert bislang noch als reine 
Auftragsfertiger. Nur ein geringer Teil der lokalen 
Möbelproduzenten ist bereits in der Lage, eigene Designs zu 
kreieren. Zudem fehlt es den meisten lokalen Unternehmen an 
hinreichenden Management- und Marketingkenntnissen, um 
eigenständig auf ausländischen Märkten zu agieren. 

Im Rahmen des Projektes sollen deutschen Herstellern auch 
Distributoren vermittelt werden, um diesen Markt effektiv 
bearbeiten zu können. Deutsche Unternehmen haben durch ihren 
guten Ruf, besonders in Bezug auf qualitativ hochwertige 
Produkte gute Chancen, ihren Marktanteil innerhalb des nach 
wie vor wachsenden Marktes auszubauen. 

Vorläufiges Programm* Leistungen für Sie als Teilnehmer 
 
 Individuelle Termine: Für die teilnehmenden Unternehmen 

werden im Vorfeld der Reise individuelle geschäftliche 

Termine mit ausgesuchten potentiellen Geschäftspartnern 

und Auftraggebern im Zielland vereinbart.  

 Zielmarktanalyse: Die teilnehmenden deutschen 
Unternehmen erhalten im Vorfeld der Reise eine eigens für 
die Veranstaltung erstellte Zielmarktanalyse über die 
Branche in den Zielländern. 

 Besuche von Institutionen und Referenzprojekten: Im 
Rahmen des Programms werden ausgewählte Institutionen 
und Referenzprojekte besucht.  

 Präsentation: Im Rahmen einer Präsentationsveranstaltung 
im Zielland stellen sich die deutschen Unternehmen 
individuell mit einem Vortrag einem ausgewählten 
ausländischen Fachpublikum vor, das aus Vertretern von 
Unternehmen, Verbänden, staatlichen Institutionen besteht. 

 Networking: Im Anschluss an die 
Präsentationsveranstaltung können kurzfristig Kontakte zu 
den anwesenden Vertretern der einheimischen Unternehmen 
aufgenommen werden. 

 
.  

 

 

 
GESCHÄFTSANBAHNUNGSREISE VIETNAM  

Montag 24. Oktober 2022 

Vormittag 
 
 
 
 
 
 
Anschl. 

Briefing für die deutschen Delegationsteilnehmer zu 
aktuellen Rahmenbedingungen in Vietnam mit 
Vertretern von z.B. 

• Deutsche Botschaft in Vietnam 
• Germany Trade and Invest (GTAI) 
• AHK Vietnam 

 
Präsentationsveranstaltung: 

• Fachvorträge 
• Firmenpräsentation 
• Networking 

Dienstag 25. Oktober 2022 

Ganztag Unternehmensbesuche/ Gruppentermine 

Mittwoch 26. Oktober 2022 

Ganztag Individuelle Geschäfts- und Kooperationsgespräche 

Donnerstag 27. Oktober 2022 

Ganztag Individuelle Geschäfts- und Kooperationsgespräche 

Freitag 28. Oktober 2022 

Vormittag 
 
Nachmittag 

Unternehmensbesuche/ Gruppentermine 
 
Abschlussgespräche 

 
* Das Programm wird in Abstimmung mit den beteiligten Projekt- und Fachpartnern und mit den 
teilnehmenden deutschen Unternehmen organisiert. Zielmarktinteressen werden vorher im 
Detail bei den Delegationsteilnehmern abgefragt und die Agenda entsprechend gestaltet. 
Änderungen vorbehalten. 
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Teilnahmebedingungen 
 
Das Projekt ist Bestandteil des Markterschließungsprogramms 
für KMU und unterliegt den De-Minimis-Regelungen. Der 
Eigenanteil der Unternehmen für die Teilnahme am Projekt 
beträgt in Abhängigkeit von der Größe des Unternehmens: 

Eigenbeitrag Jahresumsatz Mitarbeiter 

   500 EUR < 2 Mio. EUR < 10 

    750 EUR < 50 Mio. EUR < 500 

 1.000 EUR > 50 Mio. EUR    oder > 500 

Sollten die Auswirkungen der globalen Corona-Pandemie eine 
physische Durchführung vor Ort nicht zulassen, kann das 
Projekt, in Abstimmung mit den Teilnehmenden, auf ein 
digitales Format umgestellt werden. Die Eigenanteile der 
Unternehmen werden in diesem Fall um die Hälfte reduziert. 

Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von 
den Teilnehmern selbst getragen. Flüge können erst nach finaler 
Reisefreigabe gebucht werden. Bei zu geringer Teilnehmerzahl 
kann der Veranstalter die Reise stornieren. Ein Anspruch auf 
Erstattung von Ausfallkosten besteht nicht. Programmänderun-
gen aus dringlichem Anlass behält sich der Veranstalter vor. 

Der Eigenbeitrag gilt pro Unternehmen. Bei einer Stornierung 
nach Ablauf der Anmeldefrist werden 100% des Eigenbeitrags 
als Stornogebühr berechnet. 

Mit der Teilnahme an der Geschäftsanbahnung verpflichtet sich 
der Unternehmensvertreter, eine Unternehmenspräsentation zu 
erstellen und diese spätestens drei Wochen vor Reisebeginn an 
den Durchführer zu senden. Der Unternehmensvertreter erklärt 
sich zudem bereit, die Unternehmenspräsentation am 
festgelegten Veranstaltungstag im vorgegebenen Zeitrahmen 
dem Fachpublikum vorzutragen. Der Unternehmensvertreter 
erklärt sein Einverständnis, an Befragungen zur Evaluierung der 
Maßnahme teilzunehmen. 
 
Das Markterschließungsprogramm für KMU 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) unterstützt mit seinem Markterschließungsprogramm 
für KMU deutsche Unternehmen dabei, sich international zu 
positionieren. Das Programm beinhaltet verschiedene Module, 
die für interessierte Unternehmen nutzbar sind. 

Das Markterschließungsprogramm fördert in diesem Rahmen 
projektbezogene Markterschließungsmaßnahmen für kleine und 
mittlere Unternehmen, Selbständige der gewerblichen Wirtschaft 
sowie fachbezogene freie Berufe und wirtschaftsnahe 
Dienstleister bei ihrem außenwirtschaftlichen Engagement zur 
Erschließung neuer Absatzmärkte. 

Eine Übersicht zu weiteren Projekten des 
Markterschließungsprogramms für KMU kann unter 
www.ixpos.de/mep abgerufen werden. 

 

Projektträger - AHK Vietnam 
 
Die AHK Vietnam ist seit 28 Jahren die Anlaufstelle deutscher 
Unternehmen für den Markteinstieg in Vietnam. Sie ist dort mit 
zwei Büros, einem in Hanoi und dem Hauptsitz in Ho-Chi-Minh-
Stadt, präsent. Schwerpunkte ihrer Dienstleistungstätigkeiten 
liegen insbesondere in der Beratung deutscher Unternehmen, im 
Generieren von Marktinformationen, in der Erstellung von 
Marktstudien, in der Vertriebspartnersuche in Vietnam sowie bei 
der Organisation von individuellen Kontaktbörsen und Delega-
tionsreisen. Außerdem bietet die AHK Vietnam Kontaktver-
mittlung in Form von Unternehmensbesuchen und führt diverse 
Fachveranstaltungen durch. 
 

Kooperationspartner – enviacon 

 

enviacon international mit Sitz in Berlin ist ein 
Beratungsunternehmen und Ansprechpartner bei der Erschließung 
von Auslandsmärkten und dem Ausbau von internationalen 
Geschäftsaktivitäten. Das engagierte Team aus Beratern und 
Analysten bietet Dienstleistungen in den Kernbereichen 
internationale Geschäftsanbahnung, Marktanalysen und 
Standortmarketing für öffentliche und private 
Kunden. enviacon international berät Sie bei Ihrem Markteinstieg 
in Ihren Wunschzielmarkt und unterstützt Sie mit einem globalen 
Expertennetzwerk bei Ihrem internationalen Geschäftsvorhaben.  

Interessierte Unternehmen können sich bis zum 12. August 

2022 bei enviacon international anmelden. 

Ansprechperson: 

Lara Bolhuis 
enviacon GmbH | International Consultancy 
Schlossstraße 26 | 12163 Berlin     
E-Mail: bolhuis@enviacon.com      
Tel.: +49 30 814 8841 -29 

Mehr Informationen zu dem Projekt und zur Anmeldung erhalten 
Sie hier. 

IMPRESSUM: HERAUSGEBER: AHK VIETNAM; Deutsches Haus Ho Chi Minh City,4th Floor, 33 Le Duan Blvd, District 1, Ho Chi Minh City | TEXT UND 
REDAKTION: AHK VIETNAM | STAND: JANUAR 2022 | GESTALTUNG UND PRODUKTION: AHK VIETNAM | BILDNACHWEIS: PIXABAY 
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Unterschriebene Anmeldung zur Geschäftsanbahnungsreise Vietnam „Holzverarbeitung und Möbelproduktion 

(24.-28. Oktober 2022) bitte an bolhuis@enviacon.com oder an Fax: +49 30 814 8841-10 schicken.  

Anmeldefrist: 12. August 2022 

 
Verbindliche Anmeldung 
 
Hiermit melde(n) ich/wir mich/uns verbindlich für die Teilnahme an der Geschäftsanbahnungsreise an. Ich/wir bestä-

tige(n), dass ich/wir die Hinweise zur Teilnahme gelesen habe(n) und damit einverstanden bin/sind.  

 

Ich bin/Wir sind einverstanden, dass meine/unseren personenbezogenen Daten von enviacon international und den be-

teiligten Fach- und Ziellandpartnern gespeichert und im Rahmen dieses Projekts genutzt sowie an das Bundesministe-

rium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) zum Zweck der Evaluierung des Projekts weitergeleitet werden. Auch 

bei einer Prüfung durch Dritte (z. B. Bundesrechnungshof) können Daten weitergeleitet werden. Ebenso bin ich/sind 

wir mit der Verarbeitung und Nutzung meiner/unserer personenbezogenen Daten (einschließlich personenbezogener 

Fotografien) zur öffentlichen Berichterstattung über den Verlauf und die Ergebnisse von Veranstaltungen, an denen 

ich/wir teilgenommen habe(n), einverstanden. Mir/uns ist bekannt, dass ich/wir die Einwilligung jederzeit mit Wir-

kung für die Zukunft schriftlich widerrufen kann/können.   

 

Die Durchführer behalten sich eine fachliche Prüfung vor. Eine Teilnahmebestätigung erhält das Unternehmen von 

enviacon international nach dieser Prüfung. Die Anmeldung zur Teilnahme an der Geschäftsanbahnung ist mit der Un-

terschrift für das Unternehmen verbindlich und kann nach Eingang bei enviacon international binnen 4 Wochen aber 

bis spätestens 3 Monate vor Beginn der geplanten Reise bei enviacon international kostenfrei widerrufen werden. 

Sollte das Unternehmen später als 3 Monate vor Reisebeginn absagen, wird der Eigenanteil nicht zurückerstattet. 

Sollte die Reise aber zu diesem Zeitpunkt noch nicht freigegeben sein, ist eine kostenfreie Absage noch möglich. 

  

 

Unternehmen       

Ansprechperson 

   Name, Vorname       

   Position       

   Telefon, Mobiltelefon       

   Email       

Teilnehmende Person (nur ausfüllen, wenn nicht Ansprechperson) 

   Name, Vorname       

   Position       

   Telefon, Mobiltelefon       

   Email       

Straße, Hausnummer       

Postleitzahl, Ort, Bundesland       

Internetseite       

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer       

Wir haben schon früher an einer BMWK-Geschäftsanbahnungsreise teilgenommen        ☐  Ja  ☐  Nein 

 
 

        
_     __________________________________                  _________________________________________ 
 
   Ort, Datum                                                                                          Rechtsverbindliche Unterschrift 
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Wirtschaftsbereiche/Kennziffern nach DeStatis (Statistisches Bundesamt)  
 

KZ Wirtschaftsbereich KZ Wirtschaftsbereich 

01 Landwirtschaft, Jagd und damit verbundene Tätigkeiten 43 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges Ausbaugewerbe 

02 Forstwirtschaft und Holzeinschlag 45 Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 

03 Fischerei und Aquakultur 46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

05 Kohlenbergbau 47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 

06 Gewinnung von Erdöl und Erdgas 49 Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 

07 Erzbergbau 50 Schifffahrt 

08 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau 51 Luftfahrt 

10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 52 Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für den Verkehr 

11 Getränkeherstellung 53 Post-, Kurier- und Expressdienste 

12 Tabakverarbeitung 55 Beherbergung 

13 Herstellung von Textilien 56 Gastronomie 

14 Herstellung von Bekleidung 58 Verlagswesen 

15 Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen 59 Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernsehprogrammen; Kinos; 

Tonstudios und Verlegen von Musik 

16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel) 60 Rundfunkveranstalter 

17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 61 Telekommunikation 

18 Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von bespielten 

Ton-, Bild- und Datenträgern 

63 Informationsdienstleistungen 

19 Kokerei und Mineralölverarbeitung 64 Erbringung von Finanzdienstleistungen 

20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 65 Versicherungen, Rückversicherungen und Pensionskassen (ohne Sozialversiche-

rung) 

21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 66 Mit Finanz- und Versicherungsdienstleistungen verbundene Tätigkeiten 

22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren 68 Grundstücks- und Wohnungswesen 

23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von 

Steinen und Erden 

69 Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung 

24 Metallerzeugung und -bearbeitung 70 Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben; Unternehmensbera-

tung 

25 Herstellung von Metallerzeugnissen 71 Architektur- und Ingenieurbüros; technische, physikalische und chemische Unter-

suchung 

26 Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und opti-

schen Erzeugnissen 

72 Forschung und Entwicklung, Biotechnologie 

27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 73 Werbung und Marktforschung 

28 Maschinenbau 74 Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche und technische Tätigkeiten 

29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 75 Veterinärwesen 

30 Sonstiger Fahrzeugbau 77 Vermietung von beweglichen Sachen 

31 Herstellung von Möbeln 78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 

32 Herstellung von sonstigen Waren 79 Reisebüros, Reiseveranstalter und Erbringung sonstiger Reservierungsdienstleis-

tungen 

35 Energieversorgung 80 Wach- und Sicherheitsdienste sowie Detekteien 

36 Wasserversorgung 81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 

37 Abwasserentsorgung 82 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen für Unternehmen und Privatper-

sonen a. n. g. 

38 Sammlung, Behandlung und Beseitigung von Abfällen; Rückgewin-

nung 

84 Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung 

39 Beseitigung von Umweltverschmutzungen und sonstige Entsorgung 85 Erziehung und Unterricht 

41 Hochbau 86 Gesundheitswesen 

42 Tiefbau 95 Reparatur von Datenverarbeitungsgeräten und Gebrauchsgütern 
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Bra	che	$�Wirtschaftsbereich 

      

 

 

 

 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass �ei	�u	ser U	ter	eh�e	 (i	��4 Die	st�eister2 Ha	dwer�)2 we	iger a�s 10 Besch-ftigte 
u	d we	iger a�s 2 %i�4 Eur� /ahresu�sat+ aufweist7 

 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass �ei	�u	ser U	ter	eh�e	 (i	��4 Die	st�eister2 Ha	dwer�)2 we	iger a�s 500 Besch-f$
tigte u	d we	iger a�s 50 %i�4 Eur� /ahresu�sat+ aufweist7 

 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass �ei	�u	ser U	ter	eh�e	 (i	��4 Die	st�eister2 Ha	dwer�)2 ab 500 Besch-ftigte �der 
ei	e	 /ahresu�sat+ ab 50 %i�4 Eur� aufweist7 

 

A�gabe� ��twe�dig bei ��du�e� �ar�ter�u�du�g� Gesch�ftsa�bah�u�g� digita�e Gesch�ftsa�bah�

�u�g� I���vati��st�ur u�d �eistu�gsschau 
 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass �ei	�u	ser U	ter	eh�e	 sich 	icht i	 ei	e� I	s��ve	+$ �der verg�eichbare	 ge$
set+�iche	 Verfahre	 der �iquidati�	 befi	det7 

 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass �ei	�u	ser U	ter	eh�e	 die EU$Freigre	+e f:r ;De$�i	i�is<$Beihi�fe	 – u	$
abh-	gig v�� Beihi�fegeber – i	 H(he v�	 20040002$ EUR (b+w4 10040002$ EUR bei U	ter	eh�e	 des 
gewerb�iche	 Stra�e	g:terver�ehrs)2 u	ter Ei	be+iehu	g des +u erwarte	de	 Beihi�febetrages2 i	 drei 
aufei	a	derf��ge	de	 Steuer�ahre	 	icht :berschritte	 hat4 %ir�u	s ist be�a		t2 dass der U	ter	eh�e	s$
begriff f:r ;De$�i	i�is<$Beihi�fe	 a��e U	ter	eh�e	sei	heite	 ei	sch�ie�t2 die (recht�ich �der de fact�) 
v�	 ei	 u	d derse�be	 Ei	heit ��	tr���iert werde	 (i	sbes�	dere verbu	de	e U	ter	eh�e	2 etc4)4 

 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass ich�wir �ei	e i	stituti�	e��e F(rderu	g aus (ffe	t�iche	 %itte�	 erha�te�	4 
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  Ich�Wir er��-re(	)2 dass ich�wir f:r die Tei�	ah�e a	 dieser %ar�tersch�ie�u	gs�a�	ah�e �ei	e weite$
re	 (ffe	t�iche	 %itte� aus Pr��e�tf(rderu	g erha�te�	4 

 

 Ich�Wir er��-re(	)2 dass �ei	�u	ser U	ter	eh�e	 �ei	e Bu	des$2 �a	des$ �der A���u	a�beh(rde2 �a	$
desf(rderi	stitut �der s�	stige �uristische Pers�	 des (ffe	t�iche	 Rechts ist4  

 

  Ich�Wir er��-re(	)2 dass a	 �ei	e��u	sere� U	ter	eh�e	 �ei	e Re�igi�	sge�ei	schaft(e	) �der �uristi$
sche Pers�	(e	) des (ffe	t�iche	 Rechts ei	+e�	 �der +usa��e	2 dire�t �der i	dire�t �ehrheit�ich betei$
�igt ist�si	d4 

 

Ich�Wir er���re(�)� v�rstehe�de A�gabe� �ach beste" Wisse� u�d Gewisse� ge"acht #u habe�$ �ir�U�s 

ist be�a��t� dass besti""te u�ter�eh"e�sbe#�ge�e E�e"e�te des �ar�tersch�ie&u�gspr�gra""s ei�e 

Subve�ti�� i" Si��e des ) 264 Strafgeset#buch (StGB) darste��e�� dass die �be� ge"achte� A�gabe� #u" 

U�ter�eh"e�� #ur A�#ah� der Besch�ftigte� u�d #u" .ahresu"sat# subve�ti��serheb�ich si�d u�d dass ei� 

Subve�ti��sbetrug strafbar ist$ 
 

Der c��putergest:t+te	 Erfassu	g u	d Speicheru	g der u	ter	eh�e	sbe+�ge	e	 Date	 +ur Bearbeitu	g des Pr�$
�e�ts wird +ugesti��t4 �u� �wec�e ei	er Eva�uieru	g des Pr�gra��s d:rfe	 die u	ter	eh�e	sbe+�ge	e	 Date	 
auch a	 Beauftragte Dritte weitergegebe	 werde	4 
 
Die �ECD$�eits-t+e f:r �u�ti	ati�	a�e U	ter	eh�e	 f:r vera	tw�rtu	gsv���es u	ter	eh�erisches Verha�te	 bei 
Aus�a	dsa�tivit-te	 i	 de	 Bereiche	 %e	sche	rechte2 S�+ia�es2 U�we�t2 A�rrupti�	sbe�-�pfu	g2 Steuer	2 Ver$
braucheri	teresse	2 Berichterstattu	g2 F�rschu	g u	d Wettbewerb (I	f�r�ati�	e	 u	terD httpD��www4b�wi4de�Re$
da�ti�	�DE�Pub�i�ati�	e	�Ausse	wirtschaft��ecd$�eitsaet+e$fuer$�u�ti	ati�	a�e$u	ter	eh�e	4pdfE

b��bFpub�i$
cati�	Fi�e&vF14)2 werde	 beachtet u	d u�geset+t4 
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Datu�2 �rt     rechtsverbi	d�iche U	terschrift� Fir�e	ste�pe� 
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Hi�weise #u" Date�schut# (DSGV3) 
 

1$ 5��ta�tdate� des f6r die Verarbeitu�g Vera�tw�rt�iche� s�wie des beh7rd�iche� Date�schut#beauftragte�8 

Vera	tw�rt�icherD  Bu	desa�t f:r Wirtschaft u	d Ausfuhr��	tr���e2 Fra	�furter Stra�e 29$352 65760 Eschb�r	 

Te�ef�	D 06196 908$02 Te�efaxD 06196 908$18002 p�stste��e@bafa4bu	d4de 

Date	schut+beauftragte�rD  date	schut+beauftragter@bafa4bu	d4de 

 

2$ Date�verarbeitu�g8 

Das Bu	desa�t f:r Wirtschaft u	d Ausfuhr��	tr���e (BAFA) erhebt i� Rah�e	 der Pr��e�tbearbeitu	g die f��ge	de	 pers�	e	be+�ge	e	 

Date	D 

- Angaben zum teilnehmenden Unternehmen samt Kontaktdaten, Anschrift, Branche, Anzahl Beschäftigte und Jahresumsatz, 

- Name und E-Mail Adresse des für die Durchführung des Vorhabens Verantwortlichen (Projektverantwortlichen), 

- die Höhe der Zuwendung und der Eigenbeteiligung, sowie den Zuwendungsempfänger. 

 

Die Erhebu	g u	d Verarbeitu	g der Date	 die	t de� �wec�2 das BAFA i	 die �age +u verset+e	2 das Pr��e�t i� Rah�e	 des Verwa�tu	gs$

verfahre	s �rd	u	gsge�-� durch+uf:hre	4 Dies bei	ha�tet i	sbes�	dere die Verarbeitu	g der Date	 +u� �wec� 

$ der Pr:fu	g u	d Abrech	u	g des Pr��e�ts2 der Pr:fu	g der Abrech	u	gsu	ter�age	 u	d der Aus+ah�u	g der %itte�a	f�rderu	ge	 s�wie der 

Durchf:hru	g des Verwa�tu	gsverfahre	s i� Nbrige	 (ggf4 ei	sch�ie��ich der R:c�abwic��u	g v�	 +u U	recht bewi��igte	 �uwe	du	ge	 u	d 

der Durchf:hru	g v�	 Rechtsbehe�fsverfahre	)7 

$ der Durchf:hru	g der f:r �uwe	du	ge	 des Bu	des v�rgeschriebe	e	 Erf��gs��	tr���e	 (ggf4 ei	sch�ie��ich Stichpr�be	pr:fu	ge	 v�r �rt2 

statistischer Auswertu	g2 %�	it�ri	g u	d C�	tr���i	g s�wie Eva�uieru	g des F(rderpr�gra��s)7  

 

Die Verarbeitu	g der Date	 +u de	 v�rstehe	d ge	a		te	 �wec�e	 ist +ur �rd	u	gsge�-�e	 Erf:��u	g der Aufgabe	 des BAFA a�s Bewi��i$

gu	gsbeh(rde erf�rder�ich u	d beruht i	s�weit auf Art4 6 Abs4 1 Sat+ 1 Buchstabe	 c u	d e Date	schut+gru	dver�rd	u	g (DSGV�) i	 Ver$

bi	du	g �it P 3 Bu	desdate	schut+geset+ (BDSG)4 Die erh�be	e	 Date	 werde	 f:r die Dauer v�	 10 /ahre	 aufbewahrt4 Die Frist begi		t 

�it de� Ab�auf des Aa�e	der�ahres2 i	 de� die Bearbeitu	g abgesch��sse	 b+w4 das Verfahre	 bee	det w�rde	 ist4 

 

3$ E"pf��ger der Date� (5ateg�rie�)8 

I			erha�b des BAFA erha�te	 die�e	ige	 Ste��e	 �ugriff auf die Date	2 die �it der Bearbeitu	g des V�rga	gs i� Rah�e	 der �be	 ge	a		te	 

�wec�besti��u	g befasst si	d4  

Dar:ber hi	aus :ber�itte�t das BAFA i� Rah�e	 der �be	 ge	a		te	 �wec�besti��u	g u	d der Bearbeitu	g des V�rga	gs ei	+e�	e Date	 

a	 a	dere (ffe	t�iche Ste��e	 s�wie auf der Gru	d�age ei	er schrift�iche	 Verei	baru	g des B%WA a	 die Gesch-ftsste��e f:r das %ar�ter$

sch�ie�u	gspr�gra�� A%U bei Ger�a	y Trade & I	vest (GTAI)4 

 

Das BAFA �a		 die u	ter �iffer 2 ge	a		te	 Date	 a	 %itg�ieder des Deutsche	 Bu	destags2 a	 das Bu	des�i	isteriu� f:r Wirtschaft u	d 

A�i�aschut+2 a	 a	dere f(rder	de (ffe	t�iche Ste��e	 u	d f:r statistische �wec�e u	d +ur Eva�uieru	g a	 die da�it beauftragte	 Ei	richtu	ge	 

weitergebe	4 Auch bei ei	er etwa erf�rder�iche	 Pr:fu	g durch Dritte (+4 B4 Bu	desrech	u	gsh�f) �(		e	 die Date	 weitergegebe	 werde	4 

Ergebe	 sich bei der Bearbeitu	g des Verfahre	s tats-ch�iche A	ha�tspu	�te2 die de	 Verdacht ei	er Straftat (i	sbes�	dere Betrug b+w4 Sub$

ve	ti�	sbetrug) �der �rd	u	gswidrig�eit begr:	de	2 �a		 das BAFA pers�	e	be+�ge	e Date	 a	 die +ust-	dige	 Strafverf��gu	gsbeh(rde	 

:ber�itte�	4 Die Date	 werde	 aussch�ie��ich i		erha�b der Eur�p-ische	 U	i�	 verarbeitet4 Ei	e Date	:ber�itt�u	g a	 Drittstaate	 fi	det 

	icht statt4 

 

4$ Betr�ffe�e�rechte8 

A�s Betr�ffe	e�r habe	 Sie das Recht2 Aus�u	ft :ber Ihre durch das BAFA verarbeitete	 pers�	e	be+�ge	e	 Date	 +u ver�a	ge	 (Arti�e� 15 

DSGV�)2 die Berichtigu	g �der Verv���st-	digu	g Ihrer bei� BAFA gespeicherte	 pers�	e	be+�ge	e	 Date	 +u ver�a	ge	 (Arti�e� 16 

DSGV�) u	d sich bei ei	er Aufsichtsbeh(rde +u beschwere	 (Arti�e� 77 DSGV�)4 �ust-	dige Aufsichtsbeh(rde ist ge�-� P 9 BDSG der 

Bu	desbeauftragte f:r de	 Date	schut+ u	d die I	f�r�ati�	sfreiheit (BfDI) �it Sit+ i	 B�		4 
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